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L E S E R M E I N U N G E N  

Das Echte und Wahre erreichen 
Ihr arbeitswilligen Menschen, Ihr habt es 
nicht geschafft, reich zu werden, ein Haus, ei­
ne Staatskarosse zu besitzen, die obersten 
Stufen der sozialen Leiter zu erreichen? 
Grämt euch nicht, es sind andere Werte, die 
euch zum «Menschen» machen. Wenn ihr 
euch stetig bemUht, das Echte und Wahre zu 
erreichen, es in euer Leben zu integrieren, da­
nach zu handeln, dann erfüllt ihr Gottes 
Willen. Nicht jeder kann ganz oben stehen. 
Wer würde dann all die Arbeiten verrichten, 
die das Leben nun mal verlangt? Wehe aber, 
wenn eines dieser Rädchen (der einzelne 
Mensch) schlecht funktioniert, verborgen ist, 
kaputt geht, dann geht auch die Maschine 
(das Weltgeschehen) schlecht. Jeder einzelne 
Mensch baut mit am Geschehen und stünde er 
auch ganz unten. Schon wenn der einfachste 
Strassenwischer seine Arbeit nicht richtig 
macht, ertrinken wir im Unrat. 
Herta Batliner, Fürst-Franz-Josef-Str. 52, Vaduz 

N A C H R I C H T E N  

Es funktioniert! 
Die Quadratur des Kreises. Das Perpetuum 
Mobile. Die Division durch 0. 

Ich habs gelesen. In der Zeitung, diesen 
Dienstag. Da stand, dass unser Land «demo­
kratisch organisiert sei». Na also. Es geht 
doch. Aber halt, psst. Leise. Nicht, dass das 
unsere europäischen Nachbarn zu hören be­
kommen. Nee, nee. Abkupfern gibts nicht! 

Denn wir haben es ganz alleine geboren, 
unser «Kind». Den «demokratischen Absolu­
tismus». Und das Schönste: Unser «Kleines» 
ist fast fertig. Fehlen nur noch Augen, Ohren. 
Und ein Mund. Und eine Handvoll Zähne 
drin. Das wär auch nicht schlecht. 
Norman Wille, Festspielstr. 18, 9492 Eschen 

Seniorentreff Poststüble 
wieder offen 
MAUREN - Der Seniorentreff 
Poststüble ist ab heute Donnerstag, 
den 18. August, wieder geöffnet 
Am kommenden Sonntag, den 21. 
August, bleibt der Treff wegen des 
Familiengartenfestes allerdings ge­
schlossen. Am Donnerstag, den 25. 
August, wird zum Poststüble-Som-
merfest in der Freizeitanlage Wei­
herring eingeladen. Beginn ist um 
14.30 Uhr. Bezüglich Sommerfest 
sind die aktuellen Informationen im 
Gemeindekanal zu beachten. (PD) 

Tag der Rebe In Schaan 
SCHAAN - Nach dem letztjähri­
gen Grosserfolg veranstaltet der 
Weinbauverein Schaan am kom­
menden Samstag, den 20. August 
2005, ab 14 Uhr wieder einen Tag 
der Rebe im Bardellawingert. Im 
kleinen Festzelt können alle Schaa­
ner Weine probiert werden. Auch 
für den Hunger ist bestens gesorgt. 
Der Anlass findet bei jeder Witte­
rung statt. Die Zufahrt ist signali­
siert, wenn bei der St. Peter-Kreu-
zung die Obergasse Richtung Bil­
dungshaus Stein-Egerta gefahren 
wird. 

Ziel des Tages der Rebe ist, die 
Arbeit und die Bedeutung des 
Schaaner Weinbaus vorzustellen 
und der Bevölkerung Einblick in 
die Schaaner Reblagen zu gewäh­
ren. Anhand eines beschilderten 
Wein-Parcours werden die Schaa­
ner Winzer und deren Produkte 
vorgestellt. Im Festzelt können die 

verschiedenen Weine degustiert 
werden. Natürlich werden die Gäs­
te mit Guschger Alpkäse, Risotto, 
Wurst und Brot sowie Kaffe und 
Kuchen kulinarisch begleitet. Die 
musikalische Umrahmung schafft 
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eine Begnungsplattform, um in ei­
ner herrlichen Umgebung einen un­
beschwerten und gemütlichen 
Nachmittag und Abend zu verbrin­
gen. (PD) 

Kindern beim Lernen 
helfen 
SCHAAN - «Kinder im Lernpro-
zess fördern, ohne sie zu überfor­
dern» - unter diesem Motto bietet 
das Eltern-Kind-Forum wiederum 
Vorträge an, die interessierten El­
tern die Tür zum Lernpotential ih­
rer Kinder öffnet und praktische 
Hinweise bietet. Alle Eltern wollen 
ihren Kindern den besten Start ins 
Leben ermöglichen. Gerade junge 
Eltern sind fasziniert von ihren 
Sprösslingen und sind sehr darauf 
bedacht, ihr Kind zu fördern. Sie 
machen sehr viel richtig, ohne zu 
wissen warum. Es gibt aber auch 
viele Förderungsprozesse, die ge­
zielt eingesetzt Werden können so­
wohl in dieser frühen Lebensphase 

als auch später. Sie machen nicht 
nur Spass, sondern unterstützen ge­
zielt die neurologische, geistige 
und physische Entwicklung des 
Kindes. 

An drei Abenden werden die 
Lern schritte der verschiedenen Al­
tersstufen von 0 bis 4, 5 bis 11 und 
ab 12 Jahren durchgenommen und 
den Eltern Möglichkeiten aufge­
zeigt, ihre Kinder zielgerichtet zu 
fördern: Donnerstag, den 1. Sep­
tember 2005: Ein Kind ist eine 
Lernmaschine (Lernen von 0 bis 4 
Jahre); Montag, den 5. September 
2005: Fördern nicht langweilen 
(Lernen von 5 bis 11 Jahre); 
Dienstag, den 6. September 2005: 
Sehen, hören und erleben! (Lernen 
ab 12 Jahren). Beginn ist jeweils 
um 19 Uhr mit Tony Stockwell, 
international anerkannter Pädago­
ge, Triesen. (PD) 

«Wir sind im Weinberg» 
JENINS - Wo die Weine gewach­
sen sind, schmecken sie auch be­
sonders gut, meinen die Jeninser 
Weinbauern und Weinbäuerinnen 
und laden am Sonntag, den 28. Au­
gust, ab 11 Uhr, in ihre Weinberge 
ein. Jede der 13 Winzer- und Bau­
ernfamilien betreut einen Stand im 
eigenen Rebberg. Mit Blick auf das 
Churer Rheintal kann hier das Bes­
te aus den Jeninser Weinkellern 
degustiert und genossen werden. 
Neben den von Winzer zu Winzerin 
verschiedenartigen Blauburgun­
dern und seinen diversen Ausbau-
und Spielarten, gelangen auch Spe­
zialitäten wie Chardonnay, Sauvig-

non blanc, Pinot blanc, Gewürztra-
miner und Completer zum Aus­
schank. 

Ein abwechslungsreiches Ange­
bot an kleinen Speisen rundet das 
kulinarische Angebot ab. Für den 
grösseren Hunger halten die drei 
örtlichen Gaststätten spezielle Me­
nüs bereit. Damit es auch die Eltern 
etwas gemütlich nehmen können, 
steht an jedem Platz ein reiches An­
gebot an Kinderspielgelegenheiten 
bereit, unter anderem Ponyreiten. 
Von Wingertplätzchen zu Wingert-

plätzchen geht's zu Fuss den leicht 
begehbaren Natursträsschen ent­
lang. Wandermüde können auf das 
eigens für diesen Anlass kreierte 
Gefährt aufsteigen, das zwischen 
den 13 Rebbergplätzen, den Park­
plätzen und dem Dorf kursiert. 

Der Jeninser Rebbergtag ist ein 
Anlass für Familien, Gruppen und 
Geniesser. Individualität und Typi-
zität steht im Vordergund. So spie­
geln sich die unterschiedlichen 
Charaktere der Weinbauern und 
Winzer nicht nur in ihren Weinen, 
sondern auch in den Rebbergen, 
der Standgestaltung - mit oder oh­
ne Unterhaltungsprogramm - und 
im kulinarischen Angebot. Es ist 
die Gelegenheit, die Jeninser Wein­
bauern und Weine in all ihren Fa­
cetten zu erleben und kennen zu 
lernen. (PD) 
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•A ISO Uraoosine, 70 kW/95 PS, 1498 cm', 3-W-
l»r, Listenpreis Fr. 28*600- inkl. MwSt, «ff, 

- Jtajbiwui&s 1,57%. C 180 Kompressor limouiinn, 
t#S kW/143 PS, 1796 cm', 4-Tflnr. Listenpreis 

Ü»Jd.M*St, of t  MvnsIiis 3,91*. 

E 200 Komprissor Limousine, 120 KW/169 PS, 
179« cot', 4-Türer. Listeapreis f r .  97*200«- Inkl. 
MwSt, «ff, Jährest!» 4,00X. 1. grosse Lettingrtte 
von !S% des> Listenpreises, Laafteft 48 MotSäte, 
10*000 kav7«hr.pUlcitorisdw YsUlustoversiche-

uad Immatrikulation von Neu wagen vom 1.7. bis 
30.9.2005. DaimlerChrysler Services Leasing AG 
gewlhrt keine Finanzierung, felis diese in einer 
Oberschuldung des Leasingnehmers führen  k*nn-

DieE-Klasse 
ab Fr. 599.-/Monat* 

Mercedes-Benz 
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